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Herren Bezirksliga

TTC Stockach-Zizenhausen : SPVGG. F.A.L. Frickingen 
Samstag, 07.10.2023, 18:30 Uhr

9:3 Heimsieg in der Herren Bezirksliga für den TTC Stockach-
Zizenhausen

Das war eine gute Leistung: Nach rund 2 Stunden stand der 9:3-Heimerfolg des TTC Stockach-
Zizenhausen im Spiel der Herren Bezirksliga gegen SPVGG. F.A.L. Frickingen fest. Beide Teams
hatten in diesem Spiel mit ihrer Personalsituation zu kämpfen. Somit traten sowohl für den TTC
Stockach-Zizenhausen, als auch für SPVGG. F.A.L. Frickingen am Samstagabend Ersatzspielern
an. Eine sichere Bank war an diesem Tag insbesondere das obere Paarkreuz des Heimteams,
welches alle Einzel erfolgreich gestaltete und damit zum Erfolgsgaranten wurde.

Los ging es mit den Eröffnungsdoppeln. Auf dem falschen Fuß erwischten Schlaak / Kledt ihre
Gegner Büchel / Gligoric beim eher eindeutigen Triumph ohne Satzverlust. Das war ein souveräner
Sieg. Die erfolgsbringende Taktik fehlte hingegen danach Golob und Moll bei ihrer 0:3-Niederlage
gegen Pfeifer und Vollstädt ab Ballwechsel 1. Bruhn / Graetz hatten im Doppel gegen Tartaro /
Lofner am Ende mit 3:1 die Nase vorn und steuerten somit einen Zähler für das Team bei. Nach den
anfänglichen Partien gingen nun der Topspieler des Heimteams und die Nummer 2 des Gästeteams
bei einem Stand von 2:1 an den Tisch. Johannes Schlaak machte mit David Pfeifer beim 11:7, 11:9,
11:7 ziemlich kurzen Prozess und gewann sein Einzel sicher. Einen weiteren Punkt erhielt wenig
später der TTC Stockach-Zizenhausen, da Steffen Kledt sein Einzel kampflos verbuchen konnte.
Dann ging es beim Stand von 4:1 weiter, als das mittlere Paarkreuz an die Tische trat. Zwar brachte
Paolo Tartaro Mirko Golob phasenweise in Bedrängnis, doch am Ende setzte sich Mirko Golob mit 3:
1 durch. Extrem eng wurde es in der Gesamtbetrachtung dieses Matches am Ende also nicht. Einen
Zähler für die Mannschaft verpasste Tobias Graetz bei der knappen Niederlage im fünften Satz
gegen Niklas Vollstädt. Extrem ausgeglichen war hierbei der fünfte Satz, der mit nur zwei Bällen
Vorsprung für Vollstädt zu Ende ging. Bevor sich dann wenig später das untere Paarkreuz
begegnete, stand es zu diesem Zeitpunkt 5:2. Zwar brachte Vuk Gligoric Frank Moll phasenweise in
Bedrängnis, doch am Ende setzte sich Frank Moll mit 3:1 durch. Extrem eng wurde es in der
Gesamtbetrachtung dieses Matches am Ende also nicht. Zwischenzeitlich konnte Marcel Fellhauer
zwar einen Satz für sich entscheiden, verlor das Spiel gegen Lars Lofner aber trotzdem klar mit 1:3.
Das Spiel hätte also insgesamt auch knapper ausgehen können. Vor dem Spitzeneinzel stand der
Mannschaftskampf dementsprechend 6:3. Da Leo Büchel am Nachbartisch nicht antreten konnte,
verbuchte Johannes Schlaak einen kampflosen Sieg. Probleme zu Beginn des Spiels musste Steffen
Kledt zunächst überwinden, bevor sein 3:1-Erfolg eingetütet war. Nach eher keinem so guten Beginn
und Verlust des ersten Satzes gewann Mirko Golob die folgenden drei Sätze und somit die gesamte
Begegnung noch mit 3:1. Somit konnte ein Punkt auf der Habenseite der Heimmannschaft verbucht
werden. Mit dem letzten Ballwechsel des Tages war der 9:3-Heimsieg somit sichergestellt.

Durch diesen Sieg hat der TTC Stockach-Zizenhausen nun ein Punkteverhältnis von 2:4 auf dem
Konto, während SPVGG. F.A.L. Frickingen nach der Niederlage jetzt ein Punkteverhältnis von 0:4
als bisherige Saisonbilanz zu verbuchen hat. Die nächsten Mannschaftskämpfe bestreiten die
beiden Teams nun gegen den RSV Neuhausen (TTC Stockach-Zizenhausen) bzw. gegen den SV
Bohlingen (SPVGG. F.A.L. Frickingen).

 Statistik:
 TTC Stockach-Zizenhausen
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Doppel: Schlaak / Kledt 1:0, Golob / Moll 0:1, Bruhn / Graetz 1:0 
Einzel: J. Schlaak 2:0, S. Kledt 2:0, M. Golob 2:0, T. Graetz 0:1, F. Moll 1:0, M. Fellhauer 0:1 

 SPVGG. F.A.L. Frickingen
Doppel: Pfeifer / Vollstädt 1:0, Büchel / Gligoric 0:1, Tartaro / Lofner 0:1 
Einzel: L. Büchel 0:2, D. Pfeifer 0:2, N. Vollstädt 1:1, P. Tartaro 0:1, L. Lofner 1:0, V. Gligoric 0:1


